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Mys Land
Jetz dänk i an di Tag und Nacht,
so wie men an e chranki Muetter dänkt,
ha Sorge um di, schweeri, wett di heebe,
der hälfe, säge : Gäll, vergigsisch's nie,
mer mäeße frei sy in der Schwyz,
im Dänke frei, im Rede frei.
Du witt doch keini arme, dumme Chnächt,
mys Land

Mys Land,
my Bode und my Grund, my Muetter.
I weiß, de blybsch, es Land stirbt nie,
isch ebig do, wie d'Muetter ebig isch.
D'Freiheit stirbt nie
Sie tuet sech öppedie e chly verstecke.
Gang, hol se vüre, Land Mer chönne

ohni sie nid läbe
Sie isch jo 's Läbe sälber für is,
mys Land

Mys Land,
blyb frei, und so chasch uf is zelle.
E freie Möntsch cha alles sy und träge.
Und euse Grund und euse Bode,
dä schuufle mir mit alle Chrefte um,
und schaffe neui, gueti Ärde vüre,
und säje neue, bessere Soome dry.
Das wei mer alli tue! Mer schwöre der's,
mys Land

(Elisabeth Thommen)

MITTEILUNGEN UND NACHRICHTEN
Die Stadt St. Gallen schickt die Schuljugend in den Film « Landammann Stauf-

facher ». Unsere Pflicht ist es, kommende schwere Tage zu bestehen wie die alten
Eidgenossen. Der Film « Landammann Stauffacher » zeigt uns diese Kraft. Der Zweck dieses,
unter dem Patronat der Schweiz. Nationalspende stehenden Filmstreifens ist dann erreicht,
wenn jeder Schweizer, jede Schweizerin sich denselben angesehen hat. Die Stadt St. Gallen
macht damit den Anfang. In Erkenntnis seiner Bedeutung hat die Behörde beschlossen,
allen ihren Schulkindern den Eintritt in diesen Film zu bezahlen. Die Schüler werden eine
der wertvollsten und anschaulichsten Geschichts- und Heimatkundestunden erleben, die
fest im Gedächtnis haften bleiben werden.

Stiftung der Kur- und Wanderstationen des Schweizerischen Lehrervereins. Wir
konnten mit zwei Skihütteninhabern folgende Abmachungen treffen :

Gruobhütte des Skiklubs Stans auf Dürrenboden ob Dallenwil bei Stans, 1400 m. Ab
Schwebebahn-Bergstation Wiesenberg 4,2 km. Zugang : Dallenwil—Dürrenboden. 20 Schlafplätze,

30 Tagesplätze. Schlüssel : Gasthaus Kreuz, Dallenwil und bei der Talstation der
Luftseilbahn Dallenwil—Wiesenberg. Taxen für unsere Mitglieder wie für die SSV-Mitglieder

: Tag 50 Rp., Nacht 50 Rp. (inkl. Holz). Die Hütte würde sich sehr gut eignen als
Ferienort für Schüler (Winter), 20—27 Schüler fänden Aufnahme. Größerer Besuch lieber
an den Wochentagen, da Samstags und Sonntags vielfach von den Klubmitgliedern besetzt.

Möhrlihütte des Skiklubs Giswil, 1399 m, am Giswilerstock. Bahnstation Giswil.
Zugang über Kleintheil. Fahrstraße bis 200 m vor die Hütte. Taxen : Gegen Vorweis unserer
Ausweiskarte die gleichen Taxen wie für die Klubmitglieder selbst : Tagesaufenthalt 40 Rp.,
mit Übernachten 80 Rp. Holz inbegriffen. 16 Schlaf- und Tagesplätze. — Auch günstig für
Sommeraufenthalt für kleinere Schülergruppen. Prächtige Bergwanderungen. Ubergang
nach Sörenberg. Schlüsseldepot : Hotel Bahnhof, Giswil.

Mögen unsere Skifreunde von dieser Gelegenheit reichen Gebrauch machen.
Unsere Mitglieder erhalten in folgender Hütte Aufnahme zu den gleichen Bedingungen

wie die Mitglieder des Skiklubs selbst : Neustaffelhütte des Skiklubs Gersau, 1500 m.
Standort : Südlich Rigi-Scheidegg. Nächste Bahnstation : Rigi-Klösterli. 5 km Entfernung.
Höhendifferenz 100 m. 40—50 Tages- und 25 Nachtplätze. Taxen mit Tee 70 Rp. am Tag;
Nacht Fr. 1. Werktags und über 10 Personen Ermäßigung. Anmeldung und Auskunft :

Präsident X. Strebel, Coiffeur, Gersau (Telephon Nr. 6 05 45).
Wir bitten unsere Mitglieder, diese Neuerung vorzumerken bis zur Neuerscheinung

der Ausweiskartc (Ende Februar). Die Geschäftsleitung.
Eine Frau als Arbeitsminister. Die Tagung des Internationalen Arbeitsamtes hat am

6. November in New York ihre Arbeit beendet; 34 Staaten, 170 Delegierte und Fachleute
hatten daran teilgenommen. Die Tagung wurde geleitet von Fräulein Frances Perkins, die
seit vielen Jahren Arbeitsminister der Vereinigten Staaten ist. F. S.
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